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TOP: O 10.16 Anfrage Herr Krause zur Bürgerarbeit Anfrage Herr Krause
zur Bürgerarbeit

1. Umsetzungsstand Bürgerarbeit

Das Jobcenter Halle (Saale) (JC) führt seit dem 01.07.2010 erfolgreich das
Bundesprogramm Bürgerarbeit durch. Mit Stand 15.03.11 wurden 12.263 Kunden des
Jobcenters im Sinne des Modellprojekts aktiviert, davon 1800 durch Einbeziehung eines
Dritten (ausgeschriebene Maßnahme).

Durch eine vorbildhafte intensive und mit den Intentionen des Bundesverwaltungsamtes
(BVA) abgestimmte Akquirierung konnten bis zum 01 .04.11 bereits 411 Bürgerarbeitsstellen
für die Kunden des Jobcenter bereitgestellt werden. Dies entspricht ca. einem Zehntel aller
bundesweit durch das BVA bewilligten Stellen (Anlage 1).

Zum 01.04.11 waren von den bereitgestellten Bürgerarbeitsstellen 255 bereits besetzt. 156
waren noch oder bereits wieder offen. Die Nichtbesetzung von Stellen hat unterschiedliche
Ursachen. Zum einen wird intensiv an der Besetzung der aktuellsten Stellen gearbeitet.
Schon seit einiger Zeit offene Stellen konnten z.T. erstmals nicht besetzt werden, weil der
Arbeitgeber selbst um eine Verschiebung der Stellenbesetzung gebeten hat, weil die
Arbeitgeber spezielle Vorstellungen hinsichtlich der Arbeitnehmer hatten oder weil
Vorstellungsgespräche ergaben, dass die vom Jobcenter HAL vermittelten Teilnehmer nicht
den Anforderungen an die Stelle gewachsen waren.

Darüber hinaus wurden auch Arbeitsverhältnisse im geringen Umfang wieder gekündigt,
deren Wiederbesetzung bislang z.T. noch nicht erfolgreich betrieben werden konnte.

lnsgesamt wird eingeschätzt, dass das Jobcenter bundesweit einen sehr guten Stand
hinsichtlich der Aktivierung der Teilnehmer und der Akquirierung der Bürgerarbeitsstellen
hat. Die Besetzung der Stellen wird mit großem Aufwand und Engagement seitens der damit
befassten Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen im steten Einvernehmen mit den Arbeitgebern der
BüA vorangetrieben.

2. Städtische Beteiligungen Bürgerarbeit

Von den 161 bisher für den EfA bewilligten Stellen (Anlage 2) waren 100 Stellen am
01.04.2011 in 10 Projekten besetzt. Die weiteren Stellen werden nach Auslaufen der
vorgeschriebenen Aktivierungsphase der durch das Jobcenter vorgesehenen
Maßnahmeteilnehmer besetzt.
lm EfA sind damit nach einem % Jahr schon 32o/o der für das Jahr in kontinuierlichen
Monatsscheiben geplanten Stellen bewilligt, so dass im weiteren Verlauf des Jahres im
Monatsschnitt 38 Stellen hinzukommen. Absolut sind wirtschaftsplangemäß 500 Stellen
vorgesehen.



Diese Stellen werden, nach einer Aktivierungsphase des möglichen Arbeitnehmers,
ausschließlich auf Zuweisung durch das Jobcenter besetzt. Eine Ausschreibung durch die
Träger, wie z.B. dem Eigenbetrieb, erfolgt nicht.
Die Beantragung der weiteren Stellen beim Jobcenter und beim Bundesverwaltungsamt
erfolgt kontinuierlich, um auf den aktuellen Bedarf reagieren zu können.

3. Umsetzung bei anderen Trägern

. Der nachfolgenden Tabelle (Anlage 2) lässt sich der Umsetzungsstand zum 01 .04.2011
entnehmen.

|J,M-
Wolfram Neumann
Beigeordneter

2 Anlaqen



Anlase I
Bürgerarbeit

bewilliste Stellen 429i
abqelehnte Stellen 342

tsaden-Württemberq 142
Bavern 325
Berlin 8€
Brandenburq 431
Bremen €
Hamburo 142
Hessen 204
Vlecklen b u ro-Vorpom mern 163
Niedersachsen 111
Nordrhein-Westfalen 63€
Rheinland-Pfalz 161
Saarland 251
Sachsen 323
Sachsen-Anhalt f4e
Schleswio-Holstein 33
Ihürinqen 13C



Bürgerarbeit 2011
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Anlage 2

Stand: 01.04.11

Monat
BVA be-
antragt

BVA be-
wil l igt

EVA
verschoben BVA abgelehnt

15.01.2011 88 87 1
01.02.2011 119 38 81

01.03 .201 1 133

202
81 aus 02111

121 aus 03111 0 I
01.04.2011 84 84

Monat Träger Anzahl Stellen besetzte Stellen
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Dritter 1 1
Dritter 3 2
Dritter 4 4
Dritter 8 5
Dritter 2 2
Dritter 3 3
Dritter 3
Dritter 8 8
Dritter 44 36
Dritter z 1
Dritter I I
Dritter 1 1

87 74

*1

*2
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Dritter 2 2
EfA 10 10
EfA 2 2
Dritter 4 4
Dritter 4 4
Dritter 6 6
Dritter 2 2
Dritter 1 1
Dritter 2 2
Dritter 2 2
Dritter 3 2

3738
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EfA 20 19
EfA 21 19
EfA 15 15
EfA 20 20
Dritter 1 1
Dritter 2 2
Dritter 2 2
Dritter 3 2
Dritter 2 1
Dritter 5 4
Dritter 2 2
Dritter 3 2
Dritter I 7
Dritter 2 2
Dritter 3 3
Dritter 2 2
EfA 21 11
Dritter 6 6
Dritter 1 1
Dritter 5 1
EfA 3 0
EfA 7 7

154 129
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